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Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung 
am 21. Februar 2019 beschlossen, die Richtlinie über die Verord-
nung von Arzneimitteln in der vertragsärztlichen Versorgung 
(Arzneimittel-Richtlinie) in der am Beschlusstag geltenden Fas-
sung in Anlage XII um den Wirkstoff Bosutinib zu ergänzen. Der 
Beschluss trat am 21. Februar 2019 in Kraft. Er ist auf der Websi-
te des G-BA abrufbar unter https://www.g-ba.de/informationen/
beschluesse/3684/.

Beschluss  
des Gemeinsamen Bundesausschusses 

über eine Änderung der Arzneimittel-Richtlinie:  
Anlage XII – Beschlüsse über die Nutzenbewertung  
von Arzneimitteln mit neuen Wirkstoffen nach § 35a  

des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V)
Bosutinib

Redaktionelle Anmerkung der Kassenärztlichen Bundesvereini-
gung (KBV): Weitere Informationen zu diesem Beschluss finden Sie 
auf den  Internetseiten der KBV unter www.arzneimittel-infoservice.de.

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung 
am 21. Februar 2019 beschlossen, die Richtlinie über die Verord-
nung von Arzneimitteln in der vertragsärztlichen Versorgung 
(Arzneimittel-Richtlinie) in der am Beschlusstag geltenden Fas-
sung in Anlage XII um den Wirkstoff Nivolumab zu ergänzen. 
Der Beschluss trat am 21. Februar 2019 in Kraft. Er ist auf der 
Website des G-BA abrufbar unter https://www.g-ba.de/informa
tionen/beschluesse/3682/.
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über eine Änderung der Arzneimittel-Richtlinie:  
Anlage XII – Beschlüsse über die Nutzenbewertung  
von Arzneimitteln mit neuen Wirkstoffen nach § 35a  

des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V)
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Redaktionelle Anmerkung der Kassenärztlichen Bundesvereini-
gung (KBV): Weitere Informationen zu diesem Beschluss finden Sie 
auf den  Internetseiten der KBV unter www.arzneimittel-infoservice.de.

Die Zentrale Ethikkommission bei der Bundesärztekammer hat 
am 30.11.2018 die Stellungnahme „Gruppennützige Forschung 
mit nichteinwilligungsfähigen Personen“ verabschiedet.

Die Stellungnahme  
(DOI: 10.3238/Gruppennuetzige_Forschung_2018)  

ist abrufbar auf der Internetseite der Bundesärztekammer
https://www.zentrale-ethikkommission.de/ 

Gruppennuetzige_Forschung_2018

B U N D E S Ä R Z T E K A M M E R

Bekanntmachungen

Stellungnahme
der Zentralen Kommission zur Wahrung ethischer Grundsätze 

in der Medizin und ihren Grenzgebieten  
(Zentrale Ethikkommission) bei der Bundesärztekammer

„Gruppennützige Forschung  
mit nichteinwilligungsfähigen Personen“

Auskunft: Karoline Luzar, Arzneimittelkommission der  deutschen Ärzteschaft
Tel.: 030 400456–500 Fax: 030 400456–555, E-Mail: fortbildung@akdae.de, 
www.akdae.de

Montag, 6. Mai 2019, 14.15–15.45 Uhr
Symposium der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft

„Pharmakotherapie aktuell“

Vorsitzender:  
Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ludwig, Berlin

Programm:
Moderation: Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ludwig, Berlin
Vorsitzender der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft (AkdÄ)

Arzneimitteltherapie in Schwangerschaft und Stillzeit 
Prof. Dr. med. Christof Schaefer, Berlin, Mitglied der AkdÄ
Management von Polypharmazie
Prof. Dr. med. Daniel Grandt, Saarbrücken, Vorstandsmitglied der AkdÄ
Neue Arzneimittel 2018/2019 – eine kritische Bewertung
Prof. Dr. med. Lutz Hein, Freiburg, Mitglied der AkdÄ

125. Kongress der Deutschen 
 Gesellschaft für Innere Medizin e. V.

Congress-Center Rosengarten, Mannheim

Bekanntgaben online
Einfach abrufbar: Das Deutsche Ärzteblatt bietet seinen Leserinnen 
und Lesern die Möglichkeit, die Bekanntgaben pro Ausgabe in einer 
Datei herunterzuladen: www.aerzteblatt.de/bekanntgaben
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